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Limburg, den 12.09.2022 

 
 
 

Stadtverordnetenvorsteher 
Rathaus 
65549 Limburg 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
bitte nehmen Sie diesen Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversammlung: 
 
Tagesordnungspunkt: Bericht zum Stand Neubau der Hauptstützpunktfeuerwehr  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Der Magistrat wird gebeten, vor den Haushaltsberatungen 2023 im Haupt- und 
Finanzausschuss, einen Bericht zum Stand der mit der Drucksache 19/223 auf den Weg 
gebrachten Planungen für einen Neubau der Hauptstützpunktfeuerwehr zu vorzulegen. 
 

2. Der Magistrat wird gebeten die Ergebnisse (Gutachten etc.), der bereits mit 
Planungskosten im Haushalt 2020 auf den Weg gebrachten Variantenbetrachtungen, den 
Gremien zur Verfügung zu stellen. 
 

3. Der Magistrat wird gebeten die in der Drucksache zu Ziffer I vorgesehenen Punkte 
 
- Bauablauf /Zeitplan 
- Gewährleistung Einsatzbereitschaft 
- Notwendige Zwischenlösungen 
- Förderfähigkeit Land 
 
wie beschlossen der Stadtverordnetenversammlung sowie dem Ortsbeirat zur Verfügung 
zu stellen. 
 

4. Der Magistrat wird gebeten, die weiteren Projektschritte und die konkrete Zeit-
/Meilensteinplanung für das Projekt zu erläutern sowie über den anstehenden 
Finanzierungsbedarf zu informieren. 
 
 

Begründung: 
 
Es ist weit über die Partei-/Fraktionsgrenzen hinaus unstreitig, dass dringender Handlungsbedarf für das 
Gebäude der Hauptstützpunktfeuerwehrwache Limburg 
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besteht. Das Einsatzfeld der Freiwilligen Feuerwehr Kernstadt ist so vielfältig wie herausfordernd. 
Damit einhergehen muss die Ausstattung als moderne Feuerwehr auf dem aktuellen Stand der Technik 
erfolgen. Das beinhaltet neben Fahrzeugen und Ausstattung auch die Feuerwache selbst. Hier wurde 
leider in den letzten Jahren/Jahrzehnten mehr Flickschusterei als bestandswahrende Instandhaltung 
betrieben. Ein Neubau ist wohl nahezu unumgänglich.  
 
Die Betrachtung der Bestandssanierung oder einer  Neubaualternative war zuletzt im Sommer 2019 
Gegenstand von Beratungen und Erörterungen in den öffentlichen Gremien wie dem Ortsbeirat, dem 
Bauausschuss und der Stadtverordnetenversammlung. Die Vorlage 19/223 wurde mit Ergänzungen aber 
vor allem einem breiten Grundkonsens, dass nun die Dinge anzupacken sind, auf den Weg gebracht. 
 
Seit diesem Beschluss ist in den öffentlichen Sitzungen gewählter Gremien keinerlei Information mehr 
erfolgt. Bei einem so bedeutenden und wichtigen Vorhaben ist das unverständlich. 
 
Es gibt Gerüchte, man wolle einen Neubau auf dem Marktplatz bauen. 
Ebenso gibt es Gerüchte am Altstandort würde ein Parkhaus für das Krankenhaus entstehen. 
 
Aber wie das mit Gerüchten so ist, man weiß es nicht genau. 
 
Es geht um ein Investitionsvorhaben, das Millionen von Steuergeldern benötigt. 
Für ein gutes, ein modernes und zukunftsorientiertes Feuerwehrzentrum Kernstadt wollen wir dies gerne 
mittragen. ABER: Um eine bestmögliche Akzeptanz für dieses auf Jahre hinaus weichenstellende  
Vorhaben für die Feuerwehr zu erreichen, ist Transparenz und öffentliche Debatte unumgänglich und 
längst überfällig. 
 

• Welche Standorte werden wie betrachtet? 
• Kann/will Limburg auf den Marktplatz verzichten? 
• Was passiert am Fuß des Schafsberg? 

 
Dies sind nur einige Fragen, die sich die Öffentlichkeit und auch wir stellen. Diese gehören in die 
gewählten Gremien und öffentlich besprochen. 
 
Weitere Begründung erfolgt ggf. mündlich. 
 

 
Marion Schardt-Sauer 
Fraktionsvorsitzende 
 


